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	Direktion für Bildung und Kultur
Amt für Mittelschulen und Pädagogische Hochschule



Vertrauliche Information 
Antrag für Nachteilsausgleich der Zuger Mittelschulen
DBK AMH 3.1 / 26.2 / 29702 / 03.11.2022 
Grundlage bildet die «Richtlinie zum Nachteilsausgleich für Schülerinnen und Schüler, Erziehungsberechtigte und Fachpersonen/Fachstellen der kantonalen Zuger Mittelschulen» vom 3. November 2022 
ANTRAG

Information zum Ablauf

1. Die Schülerin/der Schüler bzw. der/die Erziehungsberechtigte(n) füllt/füllen den Antrag aus und sendet/senden das ganze Dokument elektronisch an das zuständige Schulleitungsmitglied. 

2. Das zuständige Schulleitungsmitglied prüft den Antrag und organisiert ein Gespräch mit der Schülerin/dem Schüler bzw. dem/der/den Erziehungsberechtigten.

3. Bei positivem Ergebnis der Überprüfung des Antrags setzt das zuständige Schulleitungsmitglied die Vereinbarung auf. 

1. Betroffene Schule/Leistungsinhalt 
Antrag für Nachteilsausgleich an der Schule: 
 FORMTEXT 

     
Zuständiges Schulleitungsmitglied:


 FORMTEXT 

     
 FORMCHECKBOX 
  für den Abklärungstest Übertritt II
 FORMCHECKBOX 
  für während der Mittelschulzeit

 FORMCHECKBOX 
  für Abschlussprüfungen
2. Personalien Schülerin/Schüler

Name und Vorname Schülerin/Schüler

 FORMTEXT 

     
Geburtsdatum





 FORMTEXT 

     
Strasse





 FORMTEXT 

     
PLZ Ort





 FORMTEXT 

     
Telefon/Mobile





 FORMTEXT 

     
E-Mail






 FORMTEXT 

     
3. Personalien Erziehungsberechtigte(n) (bei Schülerin/Schüler unter 18 Jahren)

Name und Vorname




 FORMTEXT 

     
Strasse





 FORMTEXT 

     
PLZ Ort





 FORMTEXT 

     
Telefon/Mobile





 FORMTEXT 

     
E-Mail






 FORMTEXT 

     
Name und Vorname




 FORMTEXT 

     
Strasse





 FORMTEXT 

     
PLZ Ort





 FORMTEXT 

     
Telefon/Mobile





 FORMTEXT 

     
E-Mail






 FORMTEXT 

     
4. Leistungsbeeinträchtigung

4.1. Befund/Diagnose

 FORMTEXT 

     
4.2. Auswirkungen auf den Schulalltag 

a) allgemein

 FORMTEXT 

     
b) betroffene Fächer

 FORMTEXT 

     
5. Beantragte Nachteilsausgleichsmassnahmen

Spezifisch auf Fächer, einzelne Prüfungen bezogen:
·  FORMTEXT 

     
·  FORMTEXT 

     
·  FORMTEXT 

     
6. Entbindung der Schweigepflicht

Im Hinblick auf geeignete Nachteilsausgleichslösungen sollten sich die diagnosestellenden Fachpersonen gegenüber dem zuständigen Schulleitungsmitglied von der Schweigepflicht entbinden lassen. Bei Kurzgutachten, bei denen keine kompensatorischen Möglichkeiten beschrieben sind, ist die Schweigepflichtsentbindung zwingend für eine zweckmässige Umsetzung des Nachteilsausgleichs. Sie kann vollumfänglich oder mindestens bezüglich der zu treffenden Nachteilausgleichsmassnahmen eingeholt werden. 

Institution: 



 FORMTEXT 

     
Name Vorname Kontaktperson:
 FORMTEXT 

     
Institution: 



 FORMTEXT 

     
Name Vorname Kontaktperson:
 FORMTEXT 

     
Institution:



 FORMTEXT 

     
Name Vorname Kontaktperson:
 FORMTEXT 

     
7. Unterschriften 

Datum:  FORMTEXT 

     



 FORMTEXT 

     





Unterschrift(en) Schülerin/Schüler oder Erziehungsberechtigte(r) 
8. Beilagen

·  FORMTEXT 

     
·  FORMTEXT 

     
·  FORMTEXT 
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